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1. Das rollt in stündlich Hunderten von Zügen

Durcb's fiäusermeer auf Kilometerlängen.
Zu Raupten Dir, in unterird'scben Gängen
Scbnaubts' donnernd hin und kann docb nie genügen!

3. Vorüber rasselt's in gespenst'ger frelle

fln Vorstadtäckern, an der priedbofsballe,
Der kreuzbesteckten, letzten ßaltestelle.

2. uJie eilig bat's die lüelt! Das muss sieb drängen

Und rafft sieb auf zu immer neuen plügen
Ob sie am Gnd' nicht alle sieb betrügen,
Die an der Zeit, die so am Gelde hängen?

k. Ob rollend auch, gleich einem Feuerballe,

Das Dampfross im Galopp nimmt Schwell' um Schwelle,

Sie fahren in die Grube - alle, alle! Alfred Beetschen.

^öcfyst wichtig sctjnauziges Ereignis.
Ser junge Stönig SltfonS ber Sreijebnte,

Ser längftenS einen ©cßnurrbart ßerbets

feljnte,

geigt auf ber großen Sippe enblidj Sirpfen,
SBeil ungeftütne ^päärdjen feefer ftupfen-

Sa&ei roirb rooljl (Suropa beutlidj aßuen

Sen Qubel oon SllfonfoS Untertanen,
SBirb biefer ©djnurrbart ftolj naeß oben

ftreben,

Sann fann eS eine St'aifet'frone geben,

Hub roädjft ber ©djnauj gerab nad) beiben

©eiten,
33ebeutet'S tinfS unb recßtS ben ©ieg beim

©freiten.

llnb menn bie ©pi&en fdjarf nad) unten
roaeßfen,

33erfried)en fid) bie getttbe roie bie Sacßfen.

(Sin ÄöingSfdmauj, oerfteßt fid) boeß am
Staube,

23tingt ßeften 9J?ut unb Äraft bem ganjen
Sanbe,

(SS feiert b'rum ber ©panier ber äd)te

SaS ®Iiid§geroäd)S im ebeln ©tiergefed)te.

Der £öroe fctjüttelt feine HTäfjne,

Kameele finb coli Unnerftaub,
Unb £etdjen frtft oft bte liyäne,
So gefjt es ju im Cropenlanb.

3n Deutfdjlanb gibt es Detefti.De

Unb f^ofpaftoren otjne £>af)l,

Unb bodj geljt es mitunter fdjiefe,
Das tft bem Kanzler fefjr fatal.

4*
SBie ber 33H& muß ber 2Bf|

Ueberrafdjenb non ben Sippen fdjießen

yftdjt roie .ßroctunbbreißigftelSgebänflein foll
er fließen,

Sie ber 33tebenneicr auS gefpreijten £>änben

,3m ©efprädje roeiß betjagliaj lädjelnb an=

juroenben.

(Metamorphose.
Sie ©eufe feßneibet @raS unb $eu,
Somit baS 9tiuboieß fid) erfreu'.
SBenn bann bie greub porüber ift,
Stennt männiglicß bie ©aeße ÜJtift.

Sen ftreut ber Sanbmann auf bie (Srbe,

Saß er ju blauer Traube roerbe.

Sie trinft ber Srinfer aus bem @lafe

llnb ftirbt mit einer blauen Siafe.

föommt bann ber ST/tai mit fTtfc&etn @rün,
(Sin SSeildjeit blau ftatt blauer 9iafe
Socft freunblidj aus bem griebbofgrafe

3m SJiorgentau unb Slbenbglüb'n.

Börsianer-^rost.
ÄriftS, Sradj unb gleite
4?aben roieber bie SBelt burdjtoft;
Unb bie armen" 23örfeitleute
SBären febter ofjne Sroft,
Sief bis jum 33eutel berübrt
SBär'tt nidjt um bas oiele (Selb,

SaS fie oerfpefuliert,
^umeift nur Slnbre geprellt!

3n Ullatjs u t geftellte Hebaftton.
3dj fjabe mtctj aifo auf Seite ber Uufftänbtfdjen gefdjlagen.

2tuf ben bletdjen (Sefilben ber fdjroärjeften Ularoffoerbe fetjen Sie

midj, roie td) bebutnenfjaft beburnuf t auf Seiten ber Utatjalla bes ITTuley

fSaftb mitten im Kampfgeroüfjl ben ftdjerften Platj ju metner Decfung

auffudje, natürlidj nur um eine roerte Hebaf tton ntdjt um ben mir nodj

ju fenbenben Dorfdjuf ju bringen, falls mir eine ^ran^ofenfuget bas

£ebensltdjt ausblafen roürbe, benor Sie non mir bertdjterftattet ftnb. Ulfo,

auf in ben "Kampf, Crüllerio

3dj bin fdjon breimal auf bem Sdjladjtfelbe geblieben, b. fj. fjinter
einem fjotjen Steinfjaufen. Por Sonnenaufgang fjabe tcf; fdjon bte fraro

jöftfdje ^lanfe umgangen bis ju meinem Steinfjaufen. ITun ift mir alles

IDurft, bas ©njtge, roas td) nod; in meiner Cafdje fjabe, Brot unb IDein

fefjlt leiber gans, benfen Sie nur, bei folefj fjetfen Kämpfen ofjne flüffige

£abfal fein 5U müffen! Uber bas roeifj tdj, por Dunfelroerben gefje tcf)

fjinter bem Stetntjaufen ntdjt t>or fo fjabe td) mtrs nämlidj in bieberer

HeporternatDttät gebacfjt. Uber ber Utenfcf; benft unb ber UTaroffaner

lenft um. Das muf tcf; aber meinen braunen UTufelfreunben nadj=

fagen, trotjbem fte fdjon Polle adjt Stunben auf ben Beinen roaren, ftnb

fte bei obgemelbeter Umlenfung nodj merfroürbtg gut ju ^uf geroefen.

Hatürltd) roollte tdj fo rafefj als möglidj nadj, um fte 511 erneuter Capfer=

fett aufzumuntern, aber faum erbob tcf; mid) ein roenig fjinter meinem

Stetntjaufen, als fdjon fjodj 3U Uof ein ^ranjofe nor mir ftanb, unb

3roar mit einem fedjsläuftg gelabenen HeDolDer. Stefj', maroffamfdjer
U)üftenfjunb !" bornierte er midj an, jetjt frtegft bu bein letztes Brot in
ben £etb." Uber mtj ber mir angebohrten f}öfüdjfett fagte tdj bem ßtanxen--

fofjn: (Epfüft lUufftö, tdj fjabe meine IDurft ofjne Brot effen müffen, jetjt
brauet) tdj aud; feines metjr. Dor allem aber mödjte tdj Sie gebeten tjaben,
ben Ktfertfi tfjres pirtols tn Hutje 3U fe£en; fpielen Sie nie mit Sdjtef=

geroefjren 1 IDie leidjt tft bodj ein Unglücf pafftert, unb bann madjt man

ftdj nur Dorroürfe." Darauf faf; midj ber Krtegsmann ganj etgentümüdj

unfjetmltcf; an, bann lief er plötjlidj eine Sabe los rote aus einem £)au=

bt^enrofjr unb rief: Po^ Sterne Ctjrü| ¦- Dunber <£temänt, bte Stimm

djunnt mir btfannt nor, btfcfjt bu nüb ber itanert Crülltfer com Hebel=

fpalter?" Itatürlt," rief tdj, um nerfdjtebene Cobesängften letdjter, 3f)ter
Uniform nadj fenne tdj Sie nidjt, aber ber (Sejrnafen unb ber Böllaugen

na djunft bu mir fdjo e djli befannt vox-" Du Strafjlsdjatb," errotberte

er, fennfdjt mt nümme, be Sdjanglt Bumä du f)orge? s ifdjt es

©lücf, baf b'mtr t b'£)änb djo bifdjt, jetjt muef tdj btdj aber g'fange

näfj." UTtt bem gröfte Dergnüege," fagte idj. Ulfo cfjumm,
b'UTaroffaner fjänb roieber be ^infeftrtdj gnofj, mir fjänb bte Sdjladjt
gunne." 1 Sdjo roieber emal? Hu, mir dja's rädjt fte." Unb ba bin

tdj roieber tm franjöftfdjen £ager, roo mid) 3fyte Dorfdjufanroetfung am

fidierften antrifft, aber je mefjr, je beffer, fjofft mit Ijersltdjem Ullat; tju!
3fjr jta'fert^CrülI=i=fcr.

Tom Exerzierplatz.
w3a/ ie§ ^nb er efangerone djty begriffe; roenn's t (Euere bumme

Sdjäble es mal aafoot bämmere, bänn tft IDagners ©ötterbämmerung"
nu mefj be reinfte Itadjtfdjatte begege!"

3e^ madjt bä Kerl roäge 2 Cage Urreft e fo e Derbufets (Sftdjt,
rote ne's ^ebra, bem m? fynt Streifen e roeg g'roäfdje tjät!"

Druckfehlerteufel.
Seine roentgen Barmittel natjm er mit ftdj, als er bic i^etmat Der«

lief, unb ein fletnes f^äufdjen Dermacfjte er beim Ubfdjteb ber (Semeinbe.

Der Stimmungsgrund.
SBie'S innen, fo ift'S braußen aueß:

Sem feßeint, ber fatt unb polt
Sfon guten Singen bat ben 33aucß,

Sie SBelt gar rounberooll.
@ut auSgefdjlafett unb gegeffen

3ft meift ju jeber griff
Sa5 befte gunbament geroefen

gür einen Cptimift.

Neudcutscbe Tartante.
SBenn ber färben fraßt auf bem 6 of e

ÜWtft,
Sa ättbert ficß'S SJJilieu* ober 'S

bleibt, roie 'S ift ¦

grau ©iabtrießter : ©ie roäreb'S au
glefe ßa, ^)err geufi, pobene gfdjämige
Stenft 5 SBerßältniffe bin euferer

©tabtpolijei?"
§err geufi: 3a fo, ©ie meineb roege

bene gf erließe Stußetage. (SS madjt
fi roirfti guet, roenn b'©tabtpolijet, roo

felber bloß lOStuebtag bät, fett gaßn

Sldjtig gä, baß bie $Prioate il)ren 3lit=

geftellte ämal au ja 52 EJtuebtag gäbeb,
roie'S im ©fet, porgfdirieben ift. Siber

ebe, bie bänb ja fo roie fo en e t g e S

StecH
grau ©tabtridjter: Sie felleb mer

aber au en ^fer entroideln im Sldjtiggä,
roemer f bäroeg bebanblet.*

^err geufi: ©ie roäreb tooll Scare.

UcbrigeS maeßeb ebne 'S bie @roße
Sbier" in anberer S3ejiebig na pitl
fd)led)ter, roüffeb ©ie roegem SJerfet^e."

grau ©tabtridjter: @be, mer gfebt

all Slugeblicf im gltcße Ouatier
inne anber SPoliaifte, eS t)ät groüß berig,
roo nübämal all ©traße cßönb fenne
leßre fo langS im Duatier inne finb;
no Cut fenne roemer gar nüb rebe."

Sperr geufi: SaS roott eben b'Dbrig*
feit, baß f ja niemert fenneb;
tu ii ffeb ©ie, eS djönte ebne ber (Sint unb
Stnber öppen für ä ©fäfligfeit ä 3isar
gä ober eS @laS S3ier jabfe unb baS

roär ©ünb Jpingege madjt'S g a r nüt,
roenn be Tutticaputti, be ©djmutj*
fittfäftj unb ganj glüg Sumpes
mentfeßer bie längft Sit am gli
eßen Drt ganj unfeßeniert cßönb ope=

riere, roill b'S3olijei all Sltigeßlicf u§
groedjftet roirb."

grau ©tabtrießter: Sä aber roie

madjeS f'eS bäiutämit bem SBoßne?"
.fperr geufi: Säb djönb ©ie uSredjne,

roas 'g für en guete SBtlle git bt br
SJtannfdjaft, roenn ©ine j. 33. im 3";
b 11 ft r t e quartier uneä3Bof)itig grnie»

tet l)ät unb banbdjebrum bur be uner=
grünblidj Statfcßluß ber 93o l is e t
Dorfebtfl uf SBiebifon ufe werfest

roirb-"

grau ©tabtridjter: 3ä aber, baS ift
gerabjtte gm"

^err geufi: 33erb,ebeb@ie, oerßebeb ©ie,
©ie djönteb fttft na poltjcili unber=
lefe roerbe, roie^rouffeb ©ie na?"

1. Vas rollt in stündlich kunäerten von ^ügen
vurck's f)äusermeer auf liilometerlängen.
^u Häupten vir, in unterirä'scken 6ängen
Zcknaubts' äonnernä kin unä kann äock nie genügen!

Z. Vorüber rasselt's in gespenst'ger f?elle

/?n Vorstaätäckern, an äer frieäkofskalle,
ver kreu?besteckten, letzten Haltestelle.

2. Aie eilig kat's äie Aelt! vas muss sick ärängen

Anä rafft sick auf 2U immer neuen Flügen
Ob sie am Lnä' nickt alle sick betrügen,

vie an äer ?eit, äie so am Leläe kängen?

^. Ob rollenä auck, gleick einem feuerballe,
vas Vampfross im Lalopp nimmt Zckwell' um Zckvvelle,

Sie fakren in äie 6rube - alle, alle! Mreä keetsà.

Höch8t uiichtig schnauÄges Lreigim.
Der junge König Alfons der Dreizehnte,

Der längstens einen Schnurrbart herbei¬

sehnte,

Zeigt auf der großen Lippe endlich Tupfen,
Weil ungestüme Häärchen kecker stupsen-

Dabei wird wohl Europa deutlich ahnen

Den Jubel von Alfonsos Untertanen,
Wird dieser Schnurrbart stolz nach oben

streben,

Dann kann es eine Kaiserkrone geben,

Und wächst der Schnauz gerad nach beiden

Seiten,
Bedeutet's links und rechts den Sieg beim

Streiten.
Und wenn die Spitzen scharf nach unten

wachsen,

Verkriechen sich die Feinde wie die Dachsen.

Ein Königsschnauz, versteht sich doch am
Rande,

Bringt hellen Mut und Kraft dem ganzen
Laude,

Es feiert d'rum der Spanier dcr ächte

Das Glücksgewächs im edeln Stiergefechte.

Der Löwe schüttelt seine Mähne,
Aameele sind voll Unverstand,
Und Leichen frißt oft die Hyäne,
So geht es zu im Tropenland.

In Deutschland gibt es Detektive

Und Hofpastoren ohne Zahl,
Und doch geht es mitunter schiefe.

Das ist dem Kanzler sehr fatal.

Wie der Blitz muß der Witz
Ueberraschend von den Lippen schießen

Nicht wie Zweiunddreißigstelsgedänklein soll

er fließen,

Die der Biedermeier aus gespreizten Händen

Im Gespräche weiß behaglich lächelnd an¬

zuwenden.

IVIeîarnor'pkose.
Die Sense schneidet Gras und Heu,

Damit das Rindvieh sich erfreu'.
Wenn dann die Freud vorüber ist.

Nennt männiglich die Sache Mist-
Den streut der Landmann auf die Erde,

Daß er zu blauer Traube werde-

Die trinkt der Trinker aus dem Glase

Und stirbt mit einer blauen Nase.

Kommt dann der Mai mit frischem Grün,
Ein Veilchen blau statt blauer Nase

Lockt freundlich aus dem Friedhofgrase

Im Morgentau und Abendglüh'n.

Korsianep-^rosî.
Krisis, Krach und Pleite
Haben wieder die Welt durchtost;
Und die armen" Börsenleute
Wären schier ohne Trost,
Tief bis zum Beutel berührt
Wär'n nicht um das viele Geld,
Das sie verspekuliert,

Lumeist mir Andre geprellt! -

In Allahs Hut gestellte Redaktion.
Ich habe mich also auf Seite der Aufständischen geschlagen.

Auf den bleichen Gefilden der schwärzesten Marokkoerde sehen Sie

mich, wie ich beduinenhaft beburnußt auf Seiten der Mahalla des Muley
Hafid mitten im Uampfgewü'hl den sichersten Platz zu meiner Deckung

aufsuche, natürlich nur um eine werte Redaktion nicht um den mir noch

zu sendenden Vorschuß zu bringen, falls mir eine Franzosenkugel das

Lebenslicht ausblasen würde, bevor Sie von mir berichterstattet sind. Also,

auf in den Aampf, Trüllerio
Ich bin schon dreimal auf dem Schlachtfelde geblieben, d. h. hinter

einem hohen Steinhaufen. Vor Sonnenaufgang habe ich schon die

französische Flanke umgangen bis zu meinem Steinhausen. Nun ist mir alles

Wurst, das Einzige, was ich noch in meiner Tasche habe, Brot und Wein

fehlt leider ganz, denken Sie nur, bei solch heißen Aämpfen ohne flüssige

Labsal sein zu müssen! Aber das weiß ich, vor Dunkelwerden gehe ich

hinter dem Steinhaufen nicht vor fo habe ich mirs nämlich in biederer

Reporternaivität gedacht. Aber der Mensch denkt und der Marokkaner
lenkt um. Das muß ich aber meinen braunen Muselfreunden
nachsagen, trotzdem sie schon volle acht Stunden auf den Beinen waren, sind

sie bei abgemeldeter Umlenkung noch merkwürdig gut zu Fuß gewesen.

Natürlich wollte ich so rasch als möglich nach, um sie zu erneuter Tapferkeit

aufzumuntern, aber kaum erhob ich mich ein wenig hinter meinem

Steinhaufen, als schon hoch zu Roß ein Franzose vor mir stand, und

zwar mit einem sechsläufig geladenen Revolver. Steh', marokkanischer

Wüstenhund!" donnerte er mich an, jetzt kriegst du dein letztes Brot in
den Leib." Aber mij der mir angebohrten Höflichkeit sagte ich dem Frankensohn:

Exküsi Mussiö, ich habe meine Wurst ohne Brot essen müssen, jetzt

brauch ich auch keines mehr. Vor allem aber möchte ich Sie gebeten haben,

den Uikeriki ihres Pixtols in Ruhe zu setzen; spielen Sie nie mit
Schießgewehren Wie leicht ist doch ein Unglück passiert, und dann macht inan
sich nur Vorwürfe." Darauf sah mich der Ariegsmann ganz eigentümlich

unheimlich an, dann ließ er plötzlich eine Salve los wie aus einem

Haubitzenrohr und rief: potz Sterne - Thrütz - Dunder - Elemänt, die Stimm
chunnt mir bikannt vor, bischt du nüd der Kaveri Trülliker vom
Nebelspalter?" Natürli," rief ich, um verschiedene Todesängsten leichter, Ihrer
Uniform nach kenne ich Sie nicht, aber der Gexnasen und der Böllaugen

na chunst du mir scho c chli bekannt vor." Du Strahlschaib," erwiderte

er, kennscht mi nümme, de Schangli Bumä vu Horge? Es ischt es

Glück, daß d'mir i d'Händ cho bischt, jetzt mueß ich dich aber g'fange

näh." Mit dem größte Vergnüege," sagte ich. Also chumm,

»'Marokkaner händ wieder de Finkestrich gnoh, mir händ die Schlacht

gunne." Scho wieder emal? Nu, mir cha's rächt sie." Und da bin

ich wieder im französischen Lager, wo mich Ihre Vorschußanweisung am
sichersten antrifft, aber je mehr, je besser, hofft mit herzlichen, Allah hu!

Ihr Ta-feri-Trüll-i-kcr.

Vom Sxer2lerptat2.
Ja, jetz händ er efangen-ne chly begriffe; wenn's i Euere dumme

Schädle es mal aafoot dämmere, dänn ist Wagners Götterdämmerung"
nu meh de reinste Nachtschatte degege!"

Ietz macht dä Aerl wäge 2 Tage Arrest e so e verdutzts Gsicht,
wie ne's Zebra, dem m? syni Streifen e weg g'wäsche hät!"

Druckfehlerteufel.
Seine wenigen Barmittel nahm er mit sich, als er die Heimat

verließ, und ein kleines Häufchen vermachte er beim Abschied der Gemeinde.

ver StimmungZgrunck.
Wie's innen, so ist's draußen auch:

Dem scheint, der satt und voll
Von guten Dingen hat den Bauch,
Die Welt gar wundervoll.
Gut ausgeschlafen und gegessen

Ist meist zu jeder Frist
Das beste Fundament gewesen

Für einen Optimist.

sVeucìeuîscde Variante.
Wenn der Harden kräht auf dem H ose,,

Mist.
Da ändert sich's Milieu" oder 's

bleibt, wie 's ist -

Frau Stadtrichtcr: Sie wäred's au
glese ha, Herr Feusi, vo dene g schämige
Dienst - Verhältnisse bin euserer

Stadtpolizei?"
Herr Feusi: Jä so, Sie meined wege

dene g s etzliche Ruhetage. Es macht

si wirkli guet, wenn d'Stadtvolizei, wo
selber bloß lORuehtag hät, sett gahn

Achtig gä, daß die Private ihren
Angestellte ämal au ja S2 Rue h tag gäbed,

wie's im Gsetz vorgschrieben ist. Aber
ebe, die händ ja so wie so en e i g e s

Recht.
Frau Stadtrichter: Die selled mer

aber au en Jfer entwickeln im Achtiggä,

wemer s' däweg behandlet. "

Herr Feusi: Sie wäred woll Rare-

Uebriges mached ehne 's die Große
Thier" in anderer Beziehig na vill
schlechter, wüssed Sic wegem Versetze."

Frau Stadtrichter: Ebe, mer gseht

all Augeblick im gliche Quatier
inne ander Poliziste, es hät gwüß derig,
wo nüdämal all Straße chönd kenne

lehre so längs im Ouatier inne sind;
vo Lüt kenne wemer gar nüd rede."

Herr Feusi: Das wott eben d'Obrig-
keit, daß s' ja niemert kenned;
wüssed Sie, es chönte ehne der Eint und
Ander öppen für ä Gsälligkeit ä Zigar
gä oder es Glas Bier zahle und das
wär S und Hingege macht's gar nüt,
wenn de "I'uttioaputti. de Schmutz-
finksky und ganz Flüg
Lumpementscher die längst Zit am
glichen Ort ganz unicheniert chönd

operiere, will d'Bolizei all Augeblick us-
g wechslet wird-"

Frau Stadtrichter: Jä aber wie
maches s'es dänn ämit dem Wohne?"

Herr Feusi.' Säb chönd Sie usrechne,
was 's für en guete Wille git bi dr
Mannschaft, wenn Eine z. B- im
Industrie quartier une ä Wohnig zurietet

hät und handchehrum dur de

unergründlich Ratschluß der Bolizei-
vorschig uf Wiedikon use versetzt

wird"
Frau Stadtrichter: Jä aber, das ist

geradzue gm"
Herr Feusi: VerhebedSie, verhebed Sie,

Sie chönted sust na polizcili under-
lese werde, wie^wüsseo Sie na?"


	[Trülliker]

